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Bezugspreis

»t, b| ^ c!,i- Amtsblatt ) :
„ e(!I ’»■erteljalirj mit j Kk' ?'

• . r - 'i : f. 80
1ẑogen innerhalb

vl- ?.** Un<* Österreich
5»O ahf - . . .. 3 .60

ummern derHauptliste
W 30 Pf9-

^ Nummern 10 Pfg.

Hin
und Geschäftsleitung' »nisnr. Kl- Tfioa%.

.Organ der.
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(kör die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
r*das Bade-Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3 mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen -Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. Z —. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. O
Bel Wiederholung wird Rabatt

^ bewilligt.
Anzeigen-Annahme:

bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expedltionen .—Anzeigen müssen bis
10 llhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge-
sehriebenen Tagen wird keine Gc-

wfibt übernommen . <■

Samstag , 10. März 1917. 51. Jahrgang.

^Gesellschaft und Kurleben.
JS -Ha-j,°^?ne Offiziere und Offiziersdamen:
i/l°r b,'. ldon, Ltn. Bartels (Strassburg ), Ltn. Bertram,
Eftî Ohir (Arnsberg ), Rittm. Birnbaum (Bargislaff),
Om*11 N: .^ Î bsarzt I)r. Bokelberg (Kiel), tlptm . von

ßrai 'a^tin (Altendorf ), Obltn . Braun (Hersfeld),
(M- ' B He’ Brinckmann mit Gattin (Harburg ),
(jatl̂ ni Ur<n - (Friedrichsfeld), Major Dessauer
Oi ,q’  Nittm . Douglas , Major Eberhard mit
ta&r, L*_aucien2). Ltn. Engter , Oberstabsarzt Dr.
«(JOattin av,9 oez> Offiz. Heydemann, Ltn. Hupfeid
kT*iZt pVWinkel), Hptm. Ikonomow (Soden), Ober-
Ü°r Ru. 1"' Lderg mit Gattin (Blankenburg ), Frau
(w*1 Mitf (TricrL Ltn. Kohn, Generalmajor von
tÄhtn ! bw. (Dresden), Offiz. Lövinsohn mit Gattin
Ä Len’p , Ferstltn. Graf von Matuschka (Darm-

nkf^ amP (Höchst ), Oberstabsarzt Dr . Popp
L*6i>. -’ p von Rohde, Ltn. Schultz (Cleve), Ltn.

htm. von Stechow mit Gattin
i°r Tarnogroski,U » . (Bierstadt ),

(Ohrdruff ),
Ltn. Wagner

^ (AltJ ^ m’f Gattin (Duisburg ), Ltn. Zimmer¬
ei

atengrabow)
■ftr *

s!|’d hier nach der neuesten Fremdenliste
, ar °nin von Stolzenburg  aus

MHai .td  Nizza . — Graf von Bylandt
^ lm  Hotel Vier Jahreszeiten.

"icC eQ:
;C ,ni

aus Wiesbaden.

* >:

”ji9ä" g0$ '

flieste
Ordnung. Ger Magistrat veröffentlicht im

WW ltle "Verordnung über die Kontrolle des
VA , ein '" .Wie sbaden “. Es liegt im Interesse

aO£ en  Geschäfte , sich mit den neuen
V !$ wir lnSehend vertraut zu machen. Die Ver-

v V sorgfältiger Durchsicht und Beachtung
s

i ^ Müllerl im Hoftheater ‘fünfaktigem
Die Erstaufführung

Schauspiel „Könige“
^ u'^vovh, den 14. März , im Abonnement B

ltn  Jahr 1325 spielende Stück bringt das

Ende des Konflikts und die Versöhnung der beiden
Gegenkönige Ludwigs von Bayern und Friedrichs des
Schönen von Österreich und wurde bisher an vielen
Bühnen Deutschlands und Österreichs mit ausserordent¬
lichem Erfolge aufgeführt.

— Das Stadttheater Mainz bleibt bis auf weiteres
geschlossen.

— Das Kinephontheater bringt tun Gastspiel der be¬
liebten Künstlerin „Fern Andra “ . In diesem ihrem neuesten
Werk , ..Besiegte Siegerin “ , einem Ehe -Roman in 5 Akten,
zeigt sie aufs neue ihre künstlerische Vollendung , von
ihrem Partner Alfred Abel , dem bekannten Berliner Schau¬
spieler , wirksam unterstützt . Ein einzigartiges Lustspiel:
„Die Launen einer Modekönigin “, von Betty Darmand und
Albert Paulig flott gespielt , bringt allerlei lustige und künst¬
lerische Überraschungen , während interessante Belehrungen
über ein zweckmäßiges Heimturnen den Spielplan be-schliesSen.

— Ausflügler nach Homburg v. d. H. seien darauf
aufmerksam gemacht, dass dort eine verschärfte Kon¬
trolle des Verkehrs, besonders des Fremdenverkehrs,
stattfindet . Jedermann möge einen Ausweis über seine
Person , am besten einen von der Polizeiverwaltung des
Wohnorts ausgefertigten Personalausweis bei sich
führen, durch den er sich den revidierenden Polizei¬
beamten gegenüber auszuweisen vermag.

— Chemisches Laboratorium Fresenius. Trotz der
Kriegsschwierigkeiten wurde der Betrieb des Labora¬
toriums auch während des Wintersemesters 1916/17 in
allen Teilen aufrechterhalten . An dem Herbst -Ferien-
Kursus 1916 beteiligten sich 7 Herren und 3 Damen.
Im Wintersemester 1916/17 war das Laboratorium von
27 Studierenden besucht, darunter 17 Damen. Davon
waren 24 aus dem Deutschen Reiche, zwei aus Luxem¬
burg und einer aus Schweden. Ausser den Direktoren
Geh. Regierungsrat Professor Dr . Heinrich Fresenius und
Professor Dr. Wilhelm Fresenius waren am Labora¬
torium tätig zwei Abteilungsvorsteher und Dozenten,
zwei Assistenten im Unterrichtslaboratorium und
18 wissenschaftliche Hilfsarbeiter , darunter 7 Damen. Das
nächste Sommersemester beginnt am 24. April . Ausser
wissenschaftlichen Arbeiten wurden auch im Winter¬
semester zahlreiche Untersuchungen ausgeführt im Inter¬
esse der hauptsächlich für den Kriegsbedarf arbeitenden

Industrie , des Handels, des Bergbaues , der Landwirt¬
schaft, sowie der Gerichts- und Verwaltungsbehörden.

Hof und Gesellschaft.
Graf Zeppelin

ist in Berlin an einer Lungenentzündung im Alter von
79 Jahren gestorben.  Die Beisetzung findet in
Stuttgart statt.

Graf Zeppelin wurde seit längerer Zeit an einer
Ruhrerkrankung behandelt . Da der Fall kompliziert
war , schritt man zu einer Darmoperation , die auch
glücklich verlief. Man hatte bereits alle Hoffnung, den
Patienten wieder hergestellt zu sehen, leider aber trat
Ziegenpeter und später Lungenentzündung hinzu . Die
Nahrungsaufnahme war infolgedessen unbefriedigend
und schwächte die Widerstandskraft des greisen Grafen
erheblich. Die Krankheit nahm daher in den letzten
Tagen eine kritische Wendung . Donnerstag mittag
halb zwölf Uhr schlummerte der Graf im Kreise seiner
Angehörigen sanft hinüber . Er war bis zuletzt bei
vollem Bewusstsein. Fast verklärt sind seine Züge und
er sieht aus, als wenn er schlummere.

Der Nachruf der Luftstreitkräfte:
Deutschlands Graf Zeppelin ist gestorben . Aus der
Welt ist ein schöpferischer Geist mit ihm geschieden.
Einen Glauben aus unserer Zeit hat er zum Leben ge¬
staltet. Bis zum letzten Tage hat er gewirkt für des
Deutschen Reiches Luftmacht. Das Werk ehrt den un¬
auslöschlichen Namen, nicht unser Wort ! Der Kom¬
mandierende General der Luftstreitkräfte.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
—- Kleine Nachrichten . Mit grossem Erfolge fand ilt

der Komischen Oper in Berlin die Uraufführung von
Gilberts Singspiel „Die Dose Sr . Majestät“  statt.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

H  Modelle
enkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J - baoiaraoi
^ber „, HOFLIEFERANT

^ / *asse  4 Webergasse 4

Königliche Schauspiele.
Samstag , den 10. März 1917.

52. Vorstellung.
26. Vorstellung Abonnement C.
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Zweites und letztes «Fastspiel des
Herrn Eduard Lichtenstein aus

Hamburg.
Polenblut.

Operette in 3 Bildern von Leo Stein.
Musik von Oskar Nedbal.

„Baviinsky“ : Herr Eduard Lichten¬
stein a. G.

Anfang Uhr.

Verwende!
Kreuz-Pfennig“

», Marken
•ul Briefen, Kerlen uv ».

Man fordere
in Hotels, Caf6s, Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.

Monopol-Lichtspiele.
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8

neben Hotel Metropole.
Vom 10. bis 12. März.

Auf vielfachen Wunsch verlängert
das grosse Sittenschanspiel in 5 Akten:

Liebe und Leidenschaft,
Mit der b(rühmten Darstellerin

Pola Negri.
Sie lässt sich scheiden!

Entzückendes Lustspiel mit
Leo Peukert in 3 Akten.

Voranzeige für Dienstag, 13. März:

Aphrodite.
Grosses Schauspiel mit Maria darini.

(Erstaufführung .)

1046

CD
Kinephon-Theater

Taunusstr . 1
Vornehme Liohtsplele.

Vom 10.—12. März 1917.
Ur-Aufführung.

FERN ANDRA
die bildschöne, talentvolle Künstlerin

in
Besiegte Siegerin

(der Seele Saiten schwingen nicht .)
Roman einer Ehe in 5 Akten.

Launen einer Modekänigin.
Entzückende-- Lustspiel mit der

eleganten Betty Darmand
nnd Albert Panlig.

Modeschau im Film!

S .GUTTMANN
DAS GROSSE SPEZIALHAUS FÜR DAHEN'KONFEKTIONU.KLEIDEBSXOH5E
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Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
Vormittags 11 Uhr.

1.  Choral : »Lobe den Herrn*.
2. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber von

Windsor* . .

y. Sphinx, Valse lento.
4.  Fantasie aus der Oper „Der Bajazzo“
5.  Der Lenz, Lied.
6. La Zoiganne, Marsch.

0. Nicolai
Popy
Leoncavallo
Hildacli
Ascher

Residenz-Theater
Samstag , den 10. März 1917.

Abends 7 Uhr.
Dutzend - u. Fünfzigerkarten gültig

Neuheit!
Die Diener lassen bitten!

Schwank in 3 Akten von
Eduard Bitter und Toni Impekoven.

Spielleitung : Feodor Brühl.
Anfang 7 TJhr. Ende nach 9 Uhr.

Stadtthaater Mainz
Leitung : Bans Island . FernrufNr .268

Fernruf der Kasse Nr . 2817.
Das Stadttheater bleibt bis auf

weiteres geschlossen.

Kaffee Orient
_„Unter den Eichen.“ Tel.

M, jtUt*  Vornehmes Familien-Kaffee mit Konditor81-
J/  Tee - und Kaffee-Kränzchen, »uk

Wunsch in einzelnen Bäume*
extra fein serviert ohne Aufschlag-

Täglich von 3Vs bis 11 Uhr Künstler-Konzert'

Städtischer Verkauf
Bleichstrasse 26. . ,1

Gesalz.Muschelfleisch 20 Pfg. das Viertele

Jacäenüfeiber, THäntst
'BesucQs&feiber

Zigsns 7ffass~Scf}neiberei J. Hertz
Langgasse 20

Tffoberne TCfsibsrStoffs
Seibenstoffe

:'Bfussn , Vntsrröcäs

Ahekuaim . Hr . Rechtsanwalt ., Frankfurt Prinz Nikolas
Ader », Hr . Rent . in . Fr ., Elberfeld , Fremdenliof Wilhelma
Altenberg , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
A tpefcer , Hr . Ober -Ing . in . Fr ., Dillingen Fürstenhof

Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 8. März 1917.

Barandon . i ' r Bittmeister,
Bartels , Hr . Leutnant , Strassburg
Bauer , Hr ., Velten (Mark)
Behrendts , Hr . Kfm ., Friedenau
Reis , Frl ., Werl (Mosel)
Beitran , Hr . Leutnant,
Betge , Hr . Major a . D., Äunaberg
Beuschel , Hr . Kfm . m. Fr ., Speyer
Ring , Fr . Dr ., Nürnberg
Birnbaum,, . Hr . fiiieu!

Bellevue
Nassauer Hof

Goldener Brunnen
Europäischer Hof

Prinz Nikolas
Hotel Central

Quisisana
Alleesaai

Vier Jahreszeiten
itsbes . u . 11. Rittm . a . Bargislaff

Europäischer Hof
Bloch , Hr . Strassburg Grüner Wald
Bniggeli , Hr .. Dresden Zum Falken
.Bokelberg , Hr . Marine -Oberstabsarzt Dr ., Kiel Quisisana
V- Bonin , llr . liittergütsbes . u . Hauptin . a . 1). in . Fr .,

Altendorf
BorcUardt , llr,,
Brnscher , Frl , '1laben -Trarbech
Brassardt , Fr . tu. Tochter , Köln
Braun , Hr . Oberleutnant , ffersield
Braune , Hr . Oberleutnant,
.BreitentelU . Hr . ns. Fr ., Frankfurt
Brinefcma nu, Hr . Ifauptm . in. I,,Harbin -;
Bürger , Fr .. Düsseldorf
Busch , llr . Hy,uplni . .Frjedrichsfeld ,
Graf v. Brandt . Haag.
* e lo .li -, i 'r . Kent .. ui .-Gladbach
Gloss , Fr ., Heiler,um
Dehoff , Hr . Kfm , München
Dessauer , Hr . Major a . ] )., München
Deyhle , Hr . Klm .. 8chw .-Gemünd
Ujederiehs , Hr . Kent ., Godesberg
Dietrich , Hr . Hotelier , Sehwalbach
Dietz , Mt, Klm , Herne
Dombois , Fr . Reg .-Rat , Minden i. W.
Douglas , Hr . Rittmeister
v. Druden , Hr . Fahr ., Vohwinkel
.Dresler , 2. ID n.
Eberhard . Hr . Major m. Fr , Graudenz
Eben Hr . Kunstmaler , Stuttgart
Eckhardt , Hr . Kfm .. Grenzhausen
Emanuel , Fr .,

Europäischer Hof
Zum neuen Adler

Quisisan„
Palast -Hotel

Grüner Wald
Hotel Royal

Taunus -Hotei
r Quisisana

Hotel Höhne
Taunus -Hotel

Vier Jahreszeiten
Quisisana

Nassau , :• Hof
Europäischer Hof

Grüner Wald
Europäischer Hof

Schützeniio:
Reichspost

Prinz Nikolas
Schwarzer Bock

Vier Jahreszeiten
Wiesbadener Hof

Prinz Nikolas
Europäische -- Hof

Hotel Berg
Zur Stadt Biebrich

Pala st -Motel

Einert , Frl ., Traben -Trarbach
Engler , Hr . Leutnant,
Falk , Hr . Bankier ni . Fr ., Düsseldorf
Fischer , Hr . Rent . in . Fr ., Godesberg
Fischer . Hr . Kfm ., Nürnberg
Friedmann . Hr . Kfm ., Nürnberg
Fritsch , Fr ., Berlin
Fuchs , Ihr ., Arlon
Gans . Hr . Kfm ., Krefeld
Geige , Hr . Oberstabsarzt Dr .. Berlin
Geige , Hr . Oberstabsarzt Dr .,
Gerhard , Hr . Kfm ., Siegen
Geyersbach , Hr .,
Gildemeister . Hr . lag .. Buchschlag
Goertz , Hr .,
Goez , Fr ., Frankfurt
Go.ez, Hr . Leutnant,
Goldstein , Hr . Kfm .. Berlin
Goralewski , Hr . Insp ., Berlin
Gustorf , Hr . Rent ., Landau (Pfalz)
Hartinann , Hr . Kfm ., Dresden
Haymann , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Hecker , IIr . Geh . Rat , Berlin
Heinrichs , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Hempel , Hr . Apotheker , Köln
Heugier, ■Hr . Fahr . m . Fr .. Krefeld
Hennig , Hr ., Nastätten
Ilensen , Hr . Reg .-Rät , .Münster i. W.
Hermann , llr . Üniv. TProf . Da,. Oberarzt Breslau

Nassauer
Herold , llr . Kapitän , Speyer
Heydemann , Hr . Offizier,
flilger , Hr . Dr ., Duisburg
Hiukler , Hr ., Vollukirsen
Hirsch , Hr . Kfm ., Hamburg
Hupfeid , Hr . Leutnant m . Fr .. Winkel
Ikonomow , Hr . Ifauptm ., Soden
Ilberg , Hr . Oberstabsarzt Dr . m. Fr ..

Quisisana
. Wiesbadener Hof

Nassauer Hof
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Prinz Nikolas

Pension Primavera
Zum Falken
Hotel Epple

Reichspost
Quisisana

Re 'chspost
Alleesaal

Prinz Nikolas
Fremdenhof Wilhelma

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Taunus -Hotel
Riemers Hotel Regina

Grüner Wald
Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Gasthof Krug-
Grüner - Waid

Pariser Hot
Stiftstr . 20

Nassauer Hof

Hof
Grüner Wald

Gasthof Krug-
Prinz Nikolas

Karlshof
Hessischer Höf

Nonnenhof
Prinz Nikolas

Blankenburg i. Harz
Hessischer Hof

Jaeger , Hr . Kommerzienrat m . Fr ., Hamburg Nassauer Hof
Kaufmann , Hr . Kfm . m . Fr ., Hamburg Schwarzer Bock
Keim , Hr . Fahr ., Nürnberg Wiesbadener Hot
Kemperdick , Hr . Gutsbes ., Hochdahl Zum neuen Adler
Kissel , Hr . Kfm ., Frankfurt Grüner Wald
Kirschbaum , Hr . Beigeordneter Dr .. Elberfeld Quisisana
Kircher , Frl ., Frankfurt Zum Falken

Klein -. Fr . Major , Trier
Klunkart , Hr . Kfm ., Leipzig
Kohl , Hr . Rent ., Dahlem
Kohu , Hr . Leutnant!
Kosterlitz , Hr . Kfm ., Berlin
v. Kotseh , Hr . Generalmajor in . Farn ., Dresden ^

Wiesbaden „jj

Nass“ 11
Gr«#g|

Prinz
Krafft , Frl ., Oberschöneweide -Berlin
Krawinkel , Hr . Fahr . m. Fr ., Gummersbach
Kremer . Hr . Kfm ., Köln .
Küchen , Fr . Dr ., Bielefeld
Lahr , Frl ., Kurl i. W.
Leeb , Hr ., Harburg
Lenz , Frl .. Marienwechdorf,
Lepper , Hr . Ing ., Honnef
Levy , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Lichtenstein , Hr . m. Fr ., Hamburg
Limmerinann , 2 Gesckw .. Limburg
Lindroth , Frl ..

Goldener

sa,
»NH?

"Up' ÜUc der ,
Fremden.

Be:zH0spr(

^ fet,I- Auitsi

Si ScH; bezogen inni

fcr “ ““:
■wimmern d<

Hm
Pfg

itunen

Prinz ?
Garfrf.

Prinz 4 (|!
Vier

Privathbt -nijjjji

Mü nehen
Sanatorium A # ’

prin V"Lövinsohu , Hr . Offizier m . Fr .;.
Lohse , Hr . Kfm ., Hamburg
Magnus , Hr . Journalist , Berlin , ,
Marmann , Hr . Kfm ., Traben -Trarbach Wiesb #*M
Graf von Matusclikii . Hr . Oberstleutnant . Darm s '' jj#

■Eu'nyfcfcr
i' Ltn.

Ä fr ? (Bevlin)

» r^ nabrück

Sch'''!,rZi’r

Maurer , Hr . Dr ., Berlin
Mecke , Hr . Dr . med . ni . Fr ., Siegen
Menge , Hr ; Senator . Hannover
Moses , Fr .. Hannover . -
MosesJ Frl, , Hannover
Müller . Hr . Rendant , Montabaur
Müller , Freibürg
Müller , Hr . Rent ., Bonn
Nadel . Frl .. Hamburg
Nettesheim , Hr . Kfm, , Krefeld
Neustadt , Hr . Kfm ., Kattowitz
Neustadt , Hr . Kfm ., Berlin
Noaek , Hr , Kfm ., . Berlin
Oertel , Hr ., Dessau
Othenbroich , Hr . Dipl -Ing . in . Fr ., Bielefeld.
Ott , Hr . Fahr ., Solingen
Paul , Frl ., Ahlen L W . „ .,
Peters , Frl .. Bremen Peil?’-01 -py\

Scotte ,m
sr ^ N *.**

Hste c/
Hotel .,'
Gi« »L
Nas.S'iij
TaU-W
iroP‘>W

Prinz jjgj
* fl,et A b t<

.Petri , Hr .. Vollenkirchen
Petrubschke , Hr . Kfm . in . Fr ., Berlin

(Schluss in der nächsten Nummer -)

Winklers . Vegetarisches Kurrestaurant SrS 'SL .,m .. ^ ele»bÄ„„,
bester Aufenthalt . — Sehmackliafte , ärztlich empfohlene Küche . — Massige Preise.

(im Neubau ). — Ton Einheimischen und Kurgästen ""WH
mt dieser Art am Platze . Behaglich,, ' - . . - 1 '

iaghch frischer loghurt und Alkoholfreie Getränke . Fernsprecher 2385.

Amtsblatt
Nr. 43 vom 10. Mär; 1917.

Verkauf vor» Vlutwrrrst.
Der Berkauf wird forlgesetzt im stüdl. Laden Nerostr

die Inhaber der Kriegsunterstützungs -Ausweiskarten Nr . :
8801 —9 *60 Freilag 2—3 Uhr 9811 — 101,,0 Samsiaa 2-
9081 —9820 „ 3- 4 „ 10101 —10880
9321 —9580 „ 4 —5 „ 10361 - 1064.0 *
9061 —9140 „ 5—6 „ 10641— 10900

Auf jede zum Haushalt gehörige Persvu entfällt
Preis 80 Pfg . das Pfund.

21 au

3 Uhr
3- 4
4 - 5 „ '
5- 6 „

J/i Pfund;

Wiesbadeu , den 8. März 1917.
Der Magistrat.

1047

Meldekarten zur Bestandsaufnahme von
Schuhwaren

(Bekanntmachung der Reichsbekleidungsstelle vom 28. F-ebr . 1917)
sind vor dem Stichtage , 12. Mürz 1917, bei dem Städtischen
Bekleidungsamt . Altes Museum , 11. Stock, abzuholen und nach
vorschnflsmästiger Ausfüllung vor dem 17. März 1917 au gleicher
Stelle abzuliefern.

Im übrigen wird auf die im Amtsblatt veröffentlichte Be¬
kanntmachung der Reichsbekleidungsstelle vom 28. Februar 1917
hingewiesen.

Wiesbaden , den 8. März 1917. ' 1046
_ Stadt . Bekleidungsaiiit.

Kriegsfürforge-Kohlen.
Nachdem wieder Kriegsfürsorge - Kohlen eingetroffen sind,

werden diese ans die bereits ausgegebenen aber noch nicht belieferten
Gutscheine der städtischen Kriegsfürsorge und des Kreiskomitees
vom Roten Kreuz Abteilung IT in der Zeit von Montag , den
12. Mär ; bis einschließlich Samstag , den 24 . März 1917 . beim
städtischen Gaswerk Mainzerstrahe 142 verausgabt.

Der Berkauf neuer Gutscheine wird noch nicht wieder aus¬
genommen.

Wiesbaden , den 3. Mürz 1917. 1059
Der Magistrat.

Milchverforgung.
Mit Wirkung vom Samstag , den 10. März ab wird die

Milchmenge
für Kinder im 1. und 2. Lebensjahre und berechtigte Frauen

ans 3/4 Liter.
für Personen über 70 Jahre ans LV Liter

täglich festgesetzt. 1951
Die Lieferanten haben die ihnen durch die Herlmtersetzunq

der Milchmenge ihrer Kunden frei werdende Milch dem Stadt.
Milchaml , Wilhelmstraße 24/26 zwecks weiterer Verfügung un¬
verzüglich zu melden.

Wiesbaden , den 8. März 1917. Der Magistrat.

Verordnung
über dsi Kontrolle des Seifenverkaufes in Wiesbaden.
Auf Grund der Bundesratsverordnmig vom 25. September,

4 . November 1915 über die Errichtung von Preisprüfungsstellen
und die Versorgungsregelung wird im Anschluß an die Bekannt¬
machung des Reichskanzlers vom 2 !. Juli 1916 IR. G. Bl . S . 766)
über den Verkehr mit Seife usm. folgendes ungeordnet:

Jeder , der im Kleinhandel Seife usw. abgibt , hat ein Lager-
buch über seine am 1. jeden Monats vorhandenen Bestände an
Seife , L-eifenpulver und anderen fetthaltigen Waschmitteln zu
führen.

2.
Alle im Laufe des Monats stattfindenden Anschaffungen von

Seife usw. sind von dem Seifenhündler in ein Verzeichnis fort¬
laufend einzutragen . Die bei der Anschaffung ausgestellten und
erhaltenen Fakturen und sonstigen Unterlagen sind in übersichtlicher
Weise zu sammeln und zur Einsichtnahme der von uns beanstraoten
Ueberwachungsbeamten jederzeit zur Verfügung zu halten . Auch
kann das Städttsche ^ Lebensmittelamt , Friedrichstraße 27 jederzeit
die Einreichung der vorstehend angegebenen Unterlage, , verlangen.

Die Seifenhündler haben die bei der Abgabe von Seife er¬
haltenen Abschnitte der Seiscnkarte sorgfältig zu sammeln.4.

Alle Seifcnmengen , die auf Bezugschein abgegeben werden,
müssen durch die Seifenhündler in eine allwöchentlich neu anzulegende
Selfen -Verkaufsiiste eingetragen werden, aus der in jedem einzelnen
Falle die Nummer des Bezugscheines und dessen Aussteller , der
Tag der Warenabgabe und die Art und Menge der Ware
ersichtlich sein muß.

■ i§-
Die Seisenmärkcn (vergleiche Ziffer 8) sind get« »'Ate Seifenmarkcn (vergleiche Ziffer 8) sind get« »' .

seife und Seifenpülver zu ordnen, - in Päckchen. vo» ^
zu bündeln und mit einer Angabe über die Ges«'!'^
allwöchentlich an das Städtische Lebensmittelamt . 'FFsck
zusammen mit der .aufzurechnenden SeifcnverkaMm * .- - - ' ' -- - - - . — eemtZiffer 4) abzuliefern,
trifft das
ordnungen.

. „ . . lieber den Verkehr mit den -
trifft das Städtische Lebensmittelamt die weiter MT01

. 6. .. g«
Seife im Sinne dieser Verordnung sind SetsO ^0

und alle anderen fetthaltigen Waschmitlel in - uoi>
Herkunft einschließlich ff-A-'Seife und E -A-SeiftnP «F J

7.
bis Jjj hff1Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bl»

oder mit Geldstrase bis zu 1500 Ml . (sünfzehnb'
bestraft.

, . 8'., ' .' V.
Diese Verordnung tritt mit ihrer Verv
Wiesbaden , den 6. März 1917.

i"

Der $10 iP*

Wiesbadener Nachricht'd
Der Berkauf von Blutwurst an . die kriegs'̂ 0^

berechtigten _Haushaltungen wird am Freitagvvwwjiv ujiuv ty uhlu  tun
nachmittag im städt . Laden Nerostr . 21 fortgesttzl.nachmittag un städt . Laden Nerostr . 21 fortge >ep.
stad die Inhaber der Kriegsunterstützungskarten /
10900 . Die Verkausseinteilnng muß genau ei«9eV.
Einwickelpapier und abgezählics Geld muß "" Tiel --
Auf die Bekanntmachung des Magistrats wird ver ^

Lagerbuchfiihrung der Schuhwarenhäudler - KeE p-,
kammer zu Wiesbaden niacht die einschlägigkn
Bezirks darauf aufmerksam , daß die vorläufigen '
Lagerbuchfiihrung voraussichtlich ab Samstag p
der Geschäftsstelle der Handelskamnier , Adelheids" " ^

e,E1§eti-o{fer

«oi

'cht,

von
aus(

Ltn.

:t)r;‘M nach
U°mhe rr

Sei U ^ Ho:at>t Fra

.bis

-IIDJ !? Cp ielP

d

'Xij -att eist
J,

n,

- Aej 01  iai'F

Ä ?«1: ? >4
^irlc

Mbiz Jüs
en

SS»r,%
» w
K S  r ' . An
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